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überwiegend in Perſonalkredit gegebenen auf zuſammen 4,4/ . Bei den übrigen Kaſſen

dagegen waren in Hypotheken 70,4 %, in Staatspapieren 3,3 %8, bei Kommunalverbänden 9j1 %
und in überwiegendem Perſonalkredit 17,2 / angelegt .

Zur Erklärung der unterſchiedlichen Pflege des Immobiliar - und des Perſonalkredits in

Stadt und Land muß wiederum auf den Geſchäftsbetrieb der Kreditgenoſſenſchaften hingewieſen
werden ; es belief ſich nämlich bei den ländlichen Kreditvereinen am Ende des Jahres 1907 die

Summe der gewährten ( Perſonal⸗ ) Kredite auf nur 23,0 Millionen Mark , während die übrigen
Vorſchuß⸗ und Kreditvereine insgeſamt 443,5 Millionen Mark ausgeliehen hatten .

Bemerkt ſei hier , daß an der Summe von 34,2 Millionen Mark , die auf Ende 1907 von

den Sparkaſſen mit Gemeindebürgſchaft auf Annuitäten ausgeliehen war , nur 2,5 % auf die

Sparkaſſen der Städte mit über 10 000 Einwohnern entfallen , während die übrigen Sparkaſſen
mit 97,5/ͤ Rals beteiligt erſcheinen , wie ja auch der Hauptzweck der Amortiſationsdarlehen die

Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes iſt .
Der geringere Beſitz der ländlichen Sparkaſſen an Staatspapieren wird aus dem Wunſche

nach möglichſt hoher Verzinſung der Spareinlagen , der erheblich größere Umfang ihrer Anlagen
bei Kommunalverbänden aus dem Kreditbedürfnis der kleineren Gemeinden zu erklären ſein , welchen

nicht wie den größeren Städten die Möglichkeit offenſteht , ſich mit einer Anleihe an die Börſe

zu wenden .

Im übrigen läßt ſich aus obiger geographiſcher Zergliederung der Kapitalanlagen der Spar⸗

kaſſen mit Gemeindebürgſchaft , wie ſchon angedeutet , eine Gleichförmigkeit der Geſchäftsgebarung dieſer

Sparkaſſen auch nach größeren Landesteilen nicht ableiten ; jede Sparkaſſe ſucht ſich offenbar den

individuellen Bedürfniſſen ihres Bezirks nach Möglichkeit anzupaſſen . Es iſt zweifellos , daß

hierdurch die volkswirtſchaftliche Aufgabe der öffentlichen Sparkaſſen am beſten erfüllt werden wird .

5. Ehrengerichtliche Tätigkeit der Anwaltskammer im Jahr 1909 .

Ehrengerichtliche Hauptverſammlungen der Anwaltskammer fanden im Jahr 1909 vier ſtatt .
In einem Fall erkannte das Ehrengericht gegen einen Rechtsanwalt auf Verweis , in einem andern

Fall auf Verweis und 200 / Geldſtrafe , im dritten Fall auf Ausſchließung ; die vom Angeklagten

gegen letzteres Urteil eingelegte Berufung ift vom Ehrengerichtshof noch nicht entſchieden. Im

letzten Fall erkannte das Ehrengericht auf Warnung .
Als Verweiſungsgericht war das Ehrengericht ſechsmal verſammelt .

6 . Die Beiträge der Staatskaſſe zum Landarmenaufwand der Kreiſe
im Jahrzehnt 1899/1908 .

Die badiſchen Kreiſe , denen abgeſehen von weitergehender freiwilliger Armenfürſorge geſetzlich

die Unterſtützung der ſog. Landarmen obliegt ?), erhalten zur Beſtreitung des Landarmenaufwands

fehe erhebliche, wiederholt erhöhte Beiträge aus allgemeinen Staatsmitteln , die ſeitdem Geſetze
vom 27 . XII . 1891 mit den Beiträgen für die Verwaltung der Kreisſtrafen zu einer Summe

vereinigt ſind .
Nach den Angaben der einzelnen Kreisverwaltungen haben die Kreiſe im Jahrzehnt 1899/1908

aus den ihnen gewährten Staatsbeihilfen insgeſamt mindeſtens 7007000 Mo au Zwecken der geſetz⸗

lichen Landarmenpflege aufgewendet . Dieſe Summe verteilte ſich mit 1351000 / auf den Kreis

Konſtanz , mit 930 000 / auf den Kreis Freiburg , mit 880 000 / auf den Kreis Lörrach und

mit 800 000 / auf den Kreis Offenburg ; die Kreiſe Waldshut , Karlsruhe und Mosbach erſcheinen
mit 690 . 000 . Mb, 570 . 000 : Ab und 490000 / als beteiligt ; in den Kreiſen Baden , Mannheim
und Heidelberg belief ſich die Summe des Landarmenaufwands aus Staatsmitteln auf 380 000 - 6 ,
320 000 / und 300 000 / ; am geringſten war der Anteil , der auf den Kreis Villingen entfiel ,

nämlich 296 000 Mo.

) Vgl . die Julinummer d. J . S. 109 flg .
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